
wies nachdrücklich darauf hin, daß die rei­
bungslose, aufeinander abgestimmte Zusam­
menarbeit aller Kooperationspartner von aus­
schlaggebender Bedeutung ist. Der wissen­
schaftlich-technische Fortschritt, die umfassende 
Chemisierung, die komplexe Mechanisierung, 
die Melioration und die technische Trocknung, 
die komplexe Anwendung aller Intensivie­
rungsfaktoren in voller Breite verlangen, über­
all die Kooperationsbeziehungen zu entwickeln 
und effektiv zu nutzen.
Die ideologische Arbeit der Parteiorganisatio­
nen ist darauf gerichtet, den Genossenschafts­
bauern die Notwendigkeit und den Sinn der 
Kooperationsbeziehungen zu erklären, ihnen 
dabei die Vorzüge und Möglichkeiten der Ko­
operation vor Augen zu führen. Natürlich gibt 
es dabei manche Fragen. „Sind unsere eigenen 
Komplexe nicht groß genug?“ fragen einige. 
„Wenn wir sie weiter vergrößern, dann benö­
tigen wir die modernste Technik, und die Ko­
sten wachsen uns über den Kopf.“
Wir heben in der Argumentation hervor, daß 
die entwickelte sozialistische Gesellschaft zur 
Erfüllung der Hauptaufgabe, zur Befriedigung 
der Bedürfnisse der Menschen, einen weiteren 
stetigen Anstieg der landwirtschaftlichen Pro­
duktion braucht. Entsprechend der Direktive 
des IX. Parteitages für den Fünf jahrplan ergibt 
sich für unseren Kreis Gadebusch, die Pflanzen­
produktion auf 55 dt GE je Hektar im Jahre 
1980 zu steigern. Das erfordert eine jährliche 
Zunahme von 2 dt GE je Hektar, höhere Er­
träge auf dem Ackerland, effektivere Nutzung 
des Grünlandes, zum Teil auch Grünland­
umbruch zur Ackernutzung usw. In der Argu­
mentation weisen wir darauf hin, daß eine 
solche Steigerung nur durch die gemeinsamen 
Anstrengungen aller erreicht werden kann, 
die mit der Pflanzenproduktion zu tun haben.

Die Arbeit der Parteiorganisationen wird des­
halb darauf gelenkt, diese Zusammenarbeit 
ständig zu vertiefen, immer effektiver zu ge­
stalten und weiter auszubauen.
Die Kreisleitung vermittelt den Grundorgani­
sationen für die politische Überzeugungsarbeit 
die guten Erfahrungen und Ergebnisse der Ko­
operation. In dem gemeinsamen Kartoffelernte- 
komplex der KAP Gadebusch und Lützow wa­
ren 50 Genossenschaftsbauern und Arbeiter in 
zwei Schichten eingesetzt. Durch eine gute Aus­
lastung der acht Kombines gelang es, die mehr­
schichtig arbeitende Sortieranlage kontinuier­
lich zu beschicken. Termingemäß wurden die 
Verpflichtungen für die Versorgung der Bevöl­
kerung erfüllt und die Großmieten angelegt. 
Die KAP Lützow hat 1000 t Kartoffeln über 
den Staatsplan geliefert. Besonders hervorzu­
heben ist hierbei die gemeinsame Neuererarbeit 
mit dem Kreisbetrieb für Landtechnik. 
Genauso gute Argumente sind auch die über­
zeugenden Ergebnisse bei der Kooperation zur 
Verbesserung der Lebensbedingungen. Im en­
gen Zusammenwirken mit dem Gemeindever­
band Schlagsdorf errichten die Pflanzen- und 
Tierproduktionsbetriebe dieses Territoriums 
u. a. ein modernes Kulturhaus mit gesellschaft­
licher Speiseeinrichtung. Im Alleingang wäre 
das keinem der Kooperationspartner möglich 
gewesen.

Stabile Kooperationsbeziehungen
Verbunden mit der weiteren Arbeitsteilung 
ist die Entwicklung stabiler Kooperationsbezie­
hungen auf lange Sicht. Die Herausbildung selb­
ständiger Betriebe der Pflanzenproduktion und 
der Tierproduktion erfordert, daß sie eng Zu­
sammenarbeiten. Die Futterversorgung der 
Tierbestände muß gesichert werden.
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Echte Freundschaft zahlt sich aus
Ich arbeite als Chemiefaserfach­
arbeiter im Betriebsteil Cord- 

v Dedotex des VEB Chemiefaser­
werkes Wilhelm-PieckyStadt Gu­
ben im durchgängigen 4-Schicht- 
system. Unser Kollektiv der 
Spinnspulenkontrolle überwacht 
die Einhaltung der technologi­
schen und Qualitätsparameter 
und nimmt damit Einfluß auf die 
Sicherung einer hohen und stabi­
len Qualität und Materialökono­
mie unserer Cord-Dedotex-Seide. 
Wie es die 2. Tagung des Zen­

tralkomitees für unser ganzes 
Land einschätzt, so finden die 
Beschlüsse des IX. Parteitages 
auch im Chemiefaserwerk star­
ken Widerhall.
In allen Arbeitskollektiven un­
serer Cord-Dedotex-Betriebe, in 
denen deutsche und polnische 
Werktätige eng Zusammenarbei­
ten, gibt es vielfältige Gedanken, 
Ideen und Verpflichtungen für 
die Verwirklichung der Beschlüs­
se des IX. Parteitages. So haben 
wir zum Beispiel im Ergebnis

der Arbeit eines ehrenamtlichen 
WAO-Kollektivs bei uns in der 
Spinnerei und Betriebskontrolle 
den Arbeitsablauf neu organi­
siert und vereinfacht, vier Ar­
beitskräfte für andere Aufgaben 
freigesetzt und gleichzeitig unse­
ren Einfluß auf die Qualitätssi­
cherung erhöht. Im Wettbewerbs­
programm ist festgelegt, für den 
hohen Bedarf unserer Teppich­
industrie noch 1976 235 t Dedo- 
tex-Material mehr zu produzie­
ren.
Ein entscheidender Bestandteil 
in unserem gesellschaftlichen 
Leben ist die Freundschaft zur
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